
Interdisziplinäre Studienreise nach Israel (6. – 16. März 2014) 
 

1. Allgemeines 
Die Studienreise findet in der Faschings- und in der Basler Fasnachtwoche 2014 statt; sie wird 

durchgeführt von den Fachbereichen Altes Testament (Prof. H.-P. Mathys), Systematische 

Theologie/Ethik (Prof. G. Pfleiderer), Jüdische Studien (Prof. A. Bodenheimer) und Orientalistik 

(Prof. M. Reinkowski). 

Die Reise verbindet touristische Elemente (Rundfahrt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten und  

durch die verschiedenen Landschaften und kulturellen Räume Israels, inkl. der besetzten Gebiete) 

mit Kontakten zu interessanten Persönlichkeiten und Einblicken in verschiedene institutionelle und 

soziale Wirklichkeiten Israels und Palästinas.  

Die Studienreise wird in Verbindung mit dem Reiseunternehmen Biblische Reisen. Stuttgart 

durchgeführt. 

 

2. (Vorläufiger) Reiseplan 
1. Tag: Donnerstag, 06.03.2014: Anreise 

Easyjet-Flug Basel-Tel Aviv (07.20 – 12.25 Uhr): Hotelbezug in Tel Aviv für zwei Nächte. 

Nachmittag und Abend zur freien Verfügung 

2. Tag: Freitag, 07.03.2014: Tel  Aviv und Jafo  

Begegnung mit Proff. Dr. Carlo Strenger und Dr. Israel Finkelstein, Uni Tel Aviv, u.U. mit Studie-

renden; Stadtrundfahrt durch Tel Aviv (u.a. klassisch moderne Bauhausarchitektur) und Jafo.  

 

3. Tag: Samstag, 08.03.2014: Nordwesten  

Fahrt durch die Scharonebene ins römische Cäsarea. Weiter nach Haifa: Blick vom Karmel über 

Stadt und Bucht. Fahrt zum Muchraka (‚Elia und die Baalspropheten‘), Panorama der Jesreel-

Ebene und des galiläischen Berglandes. Arabische Kreuzfahrerstadt Akko, Fahrt nach Galiläa 

(eventuell über Zfat): Hotelbezug in Tiberias für drei Nächte. 

 

4. Tag: Sonntag, 09.03.2014: See Gennesaret und Norden Israels 

Vom Berg der Bergpredigt Panoramablick des Sees Gennesaret. Kleine Wanderung hinab zum 

Seeufer nach Tabgha, der traditionellen Stätte der Brotvermehrung;  Kafarnaum:  Besichtigung 

der Synagoge und des „Petrushauses"; Rundfahrt durch den Norden: Banjas (Jordanquellen), 

Burg Nimrod, Golan/Hermon. 

5. Tag: Montag, 10.03.2014: Westgaliläa bzw. Jesreelebene  

Nazareth, Tel Megiddo, Kibbutz Galed (Besichtigung), (Beit Shearim?), auf dem Bootsfahrt See 

Genezareth.  
 

6. Tag: Dienstag, 11.03.2014: Über das samarische Bergland 

Fahrt in die sogenannte Westbank nach Samaria (Sebastiye), Ausgrabungen; Berg Garizim, 

Rundgang um das Höhenheiligtum; Blick auf das alttestamentliche Sichem und auf den 

Jakobsbrunnen. Anschließend nach Nablus, Besuch auf dem Tell Balata, und am „Jakobsbrunnen", 

Ramallah? Oder:  Fahrt durch das Wadi Beidan ins Jordantal, nach Jericho. Besuch in den Ruinen 

des Omaijadenpalastes und Gang über den Tel. Anschliessend Fahrt ans Tote Meer (Masada). 

Hotelbezug für eine Nacht. 

 

7. Tag: Mittwoch, 12.03.2014: Masada, Qumran, Totes Meer 

Ca. 5 Uhr: Aufstieg nach Masada: Sonnenaufgang über dem Toten Meer, Besichtigung der Paläste, 

Vorratshäuser, Badeanlagen und Zisternen; Ein Gedi (Wanderung) oder Bad im Toten Meer, 

Qumran, durch die Wüste Juda hinauf nach Jerusalem; erster Blick auf die Heilige Stadt vom 



Skopusberg aus. Hotelbezug  in Jerusalem für 4 Nächte. Abends u.U. Begegnung mit Studierenden 

der Jerusalemer Universität. 

 

8. Tag: Donnerstag, 13.03.2014: Israel-Museum und Yad Vashem 

Gang auf den Haram es-Scharif (Tempelberg) mit Felsendom und El-Aksa-Moschee (derzeit nur 

Außenbesichtigung möglich). Gang zur Westmauer (Klagemauer). Besuch der Gedächtnisstätte für 

die Opfer des Nationalsozialismus Jad Waschem. Besuch in Maàle Adumim einer Jüdischen 

Siedlung in den Bergen Judäas. Rückkehr zum Hotel. Begegnung mit Dozierenden und 

Studierenden der Ostjerusalem- Universität Al Quods. 

 

9. Tag: Freitag, 14.03.2014: Jerusalem 

Klassische Altstadt und Ölberg, abends: egalitärer Synagogalgottesdienst 

 

10. Tag: Samstag, 15.03.2014: Jerusalems Neustadt und im judäischen Hügelland 

Fahrt in die Neustadt Jerusalems: Besuch im Israel-Museum: archäologische Abteilung und 

„Schrein des Buches", „Modell von Jerusalem" (1:50). Fahrt in die Wüste Juda zum Herodeion. 

Aufstieg und Besichtigung der Überreste des Herodespalastes. Weiter in das Zentrum des 

judäischen Hügellandes nach Hebron, der Stadt der Erzväter: Gang durch die Altstadt von Hebron, 

Besuch der Patriarchengräber. Schließlich gelangen wir nach Betlehem, Besuch der Geburtskirche, 

der Grotten und Hirtenfelder, u.U. Besuch einer christlich-arabischen Schule. 

11. Tag: Sonntag, 16.03.2014: Heimreise 

Busfahrt nach Tel Aviv, Rückflug nach Basel (13.20-17.00 Uhr)  

3. Vorbereitungsseminar im HeSe 2013  
Das im Herbstsemester 2013 vorgeschaltete Seminar (Israel – zwischen Traum und Alptraum; Mo 

16-18 Uhr) bereitet die Studienreise vor. Es ist interdiziplinär angelegt und nähert sich dem 

„Phänomen Israel“ aus der Perspektive der Theologie, Islamwissenschaft und Jüdischen Studien  

Neben einer allgemeinen Einführung in die Geschichte und Religionsgeschichte stehen 

identitätspolitische Fragestellungen wie der Stellenwert der Religion und des kulturellen jüdischen 

Erbes im modernen Staat Israel im Vordergrund.  

Die Teilnahme am Seminar ist für alle Studierende, die sich für die Exkursion anmelden, 

verpflichtend. 

 

4. Kosten 
Die Reisekosten belaufen sich brutto derzeit auf ca. 1‘800 SFr. (im DZ, EZ Zuschlag ca. 500 SFr.). 

Darin eingeschlossen sind: Flug, Übernachtungen in Mittelklassehotels, HP, Busreise durch Israel 

mit Reiseleitung, die meisten Eintrittsgelder. - Die Organisatoren sind derzeit um die Einwerbung 

von Unterstützungsmitteln bemüht. Wir zielen auf einen Nettobeitrag pro Studierende/n von ca. 

1'000 – 1‘200 SFr (im DZ). 

 

5. Anmeldung 
Anmeldungen sind ab sofort möglich! Wenden Sie sich dazu bitte je nach Studiengang 

(Theologie, Jüdische Studien, Islamwissenschaft) an einen der vier organisierenden Lehrstühle. 

Teilnahmen aus anderen Studiengängen (insbesondere Religionswissenschaft und Religion-

Wirtschaft-Politik) sind möglich. Begrenzte Teilnehmerzahl, u.U. Wartelisten! 

 

Anmeldebestätigung: Die Organisatoren wählen die Reiseteilnehmenden aus. Die Auswahl wird 

den angemeldeten Studierenden voraussichtlich bis zum 1. September 2013 mitgeteilt. Die 

definitive Anmeldung erfolgt daraufhin durch Bezahlung eines Kostenanteils von 250 SFr. bis zum 

10. September 2013. 


